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der Abgeordneten Heinzinger 

und Kollegen 

ANFRAGE 

an den Präsidenten des Rechnungshofes 

betreffend Kontrolle des umweltgerechten öffentlichen 

Beschaffungswesens durch den Rechnungshof 

Am 26.1.1989 beschloß das Plenum des Nationalrates einstimmig 

eine Entschließung, mit der di~ Bundesregierung aufgefordett 

wurde, die Richtlinien für das öffentliche Beschaffungswesen so 

zu gestalten, daß umweltgerechte und energiesparende Produkte 

und Systeme grundsätzlich bevorzugt angeschafft werden und daß 

dies auch in Planung, Ausschreibung und bei der Vergabe zu 

berücksichtigen ist. 

Gleichzeitig hatte der Umweltausschuß in seiner Sitzung am 

16.11.1988 einstimmig in einer Ausschußbemerkung festgehalten, 

daß der ReChnungshof im Rahmen seiner Kontrolltätigkeit auch 

die Einhaltung der gegenständlichen Entschließung überprüfen 

und im Rahmen seiner Prüfberichte dem Nationalrat darüber 

berichten soll. 

Angesichts dieser einstimmigen Willenserklärung des 

Nationalrates stellen die unterfertigten Abgeordneten an den 

Präsidenten des Rechnungshofes fOlgende 

Anfrage: 

1. Wie wird der Rechnungshof in Hinkunft bei allen seinen 

Gebarungsprüfungen die Einhaltung der oben zitierten 

Entschließung des Nationalrates überprüfen? 
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2. Durch welche Maßnahmen gedenken Sie sicherzustellen, daß die 

Prüfungsbeamten des Rechnungshofes so ausgebildet werden, 

daß sie fachlich richtig beurteilen können, ob beim 

jeweiligen Beschaffungsvorgang wirklich umweltgerechte und 

energiesparende Produkte und Systeme bevorzugt und 

angeschafft wurden? J 
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